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Zum Titelbild

Zum Beitrag «Das Erdbeben in der
Türkei vom 13. März 1992» auf
Seite 43 in diesem Heft
Am 13. März 1992 ereignete sich in Anatoli-
en ein schweres Erdbeben. Die nordanatoli-
sche Bruchzone bildet mit einer Länge von
etwas 1200 km die Nahtzone zwischen der
eurasischen Platte im Norden und der ana-
tolischen Mikroplatte im Süden.

Die Epizentralentfernung der Stadt Erzin-
can, die vom Beben am schwersten in
Mitleidenschaft gezogen wurde, beträgt rund 50
km. Seit Menschengedenken ereigneten sich
in dieser Region schwere Erdbeben, die zum
Teil sehr grosse Schäden verursacht haben.

Anhand einiger weniger ausgewählter
Beispiele aus dem Zentrum von Erzincan werden

typische Bauwerksschäden beschrieben,
wie sie im Schadengebiet zur Hauptsache
auftraten. Gebäudekonzept und architektonische

Gestaltung waren dabei zum Teil
mitverantwortlich für das Schadenausmass.
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